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In dem komplexen System von Züchtung,
Reproduktion und Produktion landwirtschaft-
licher Nutztiere kommen der Nutzung von
biotechnischen Methoden der Reprodukti-
onssteuerung und zunehmend auch der gen-
diagnostischen Erfassung und züchterischen
Verwertung von Leistungsmarkern besonde-
re Bedeutung zu. Effektivität und Nutzungs-
umfang der biotechnischen Methoden beein-
flussen das Tempo des züchterischen Fort-
schritts entscheidend. Alle modernen Züch-
tungsstrategien bauen darauf auf.

Die zunehmende Komplexität biotechnischer
Verfahren hat zur Folge, dass ihre Durch-
führung immer mehr an sehr spezialisierte
Fachleute und Labore gebunden ist. Das
bezieht sich auf die direkte Anwendung, auf
die Aus- und Fortbildung von Personen, die
Teilaufgaben in diesem Tätigkeitsfeld über-
nehmen, sowie auf die fundierte Beratung
von Züchtern und Zuchtunternehmen. Ange-
wandte Forschung und Service sind hier eng
verflochten.

In dem so gesteckten Rahmen liegt das
Tätigkeitsfeld des IFN Schönow e.V.. Basie-
rend auf einer bis auf das Jahr 1958 zurück-
gehenden Tradition von Arbeiten zur Repro-
duktion bei landwirtschaftlichen Nutztieren
am Standort Schönow ist das 1993 gegrün-
dete Institut mit seinen Forschungsvorhaben
sowie Serviceangeboten zur Biotechnik der
Fortpflanzung wichtiger Partner der Tierzüch-
ter in Brandenburg und darüber hinaus.
Generelle Zielstellung der Forschungsarbei-
ten im Schönower Institut ist es, durch Bereit-
stellung und Verbesserung von Verfahren der
Reproduktionssteuerung landwirtschaftlicher
Nutztiere moderne Züchtungsstrategien zu

unterstützen und eine markt- und ökologie-
gerechte Tierproduktion zu fördern. Das
bedeutet eine speziesübergreifende Tätig-
keit, die insbesondere das Rind, das Schwein
und die kleinen Wiederkäuer betrifft. Dabei
werden spermatologische, embryologische
und befruchtungsbiologische Fragen ebenso
bearbeitet wie biotechnologische und kryo-
biologische Probleme der Gametenkonser-
vierung. Die Kenntnisse über die Gefrierkon-
servierung von Spermien und Embryonen
werden bei Bedarf auch zur Anlage von Gen-
reserven bei in ihrem Erhalt gefährdeten Ras-
sen genutzt.

Als Alternative zum Tierversuch werden im
Rahmen von In-vitro-Testsystemen Spermien
und Embryonen auch als zelluläre Modelle
zum Nachweis und zur Charakterisierung von
Schadstoffwirkungen eingesetzt.

Das Institut arbeitet im Forschungs- und im
Servicebereich mit verschiedenen Einrich-
tungen im Land Brandenburg eng zusammen
und unterstützt diese mit seinem Know-how.
Es ist praxisnaher Kooperationspartner für
Grundlageneinrichtungen in Berlin, Branden-
burg und anderen Bundesländern.
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Arbeiten zur Verbesserung der Effekti-
vität der künstlichen Besamung beim
Rind

Zielstellung des Projektes ist es, durch den
Einsatz verringerter Spermienzahlen pro
Besamungsportion die der Effektivität der
künstlichen Besamung beim Rind zu ver-
bessern. Es werden bullenspezifische Ef-
fekte hinsichtlich einer reduzierten Spermi-
enzahl/Insemination charakterisiert sowie
Untersuchungen zur Fertilitätsprognose für
Test- und Produktionsbullen und zum Ein-
fluss des Lebensalters des Bullen auf die
Spermaqualität durchgeführt. Integriert sind
weiterhin Arbeiten zur terminorientierten
Besamung mit spermienzahlreduzierten
Besamungsportionen nach Prostaglandin-
applikation an unterschiedlichen Zyklus-
tagen.

Untersuchungen zur Verbesserung des
Qualitätsmanagements im Rahmen der
künstlichen Besamung beim Schwein

Ebenfalls in Richtung einer Steigerung der
Effektivität zielen die Arbeiten zur
künstlichen Besamung beim Schwein. Hier
bilden Untersuchungen zur Stabilisierung

und Optimierung der Technologie für die
Aufbereitung, den Transport und die
Insemination flüssigkonservierten Eber-
spermas den Schwerpunkt. Zur Verbes-
serung der Beurteilung nativer und konser-
vierter Eberspermien in vitro und zur Er-
mittlung von Beziehungen zum Befruch-
tungserfolg werden neue Methoden zur
Qualitätsbeurteilung von Eberspermien und
zur Fertilitätsprognose für den Samen-
spender erprobt. Untersuchungen zur Ver-
besserung der Hygiene bei der Sperma-
produktion und zur Keimbesiedlung und
–entwicklung im flüssigkonservierten Eber-
sperma erfolgen mit der Zielstellung einer
effektiven Vorsorge bei Reduzierung des
Antibiotikaeinsatzes im Rahmen der künst-
lichen Besamung beim Schwein.

Es erfolgte erstmalig der Nachweis von
genetischen Markern für die Befruchtungs-
leistung von Ebern.

Verbesserung der Entwicklungspotenz
in vitro von Rinderoozyten im Rahmen
der züchterischen Nutzung des Ver-
fahrens zur In-vitro-Produktion von
Rinderembryonen

Institut für Fortpflanzung landwirtschaftlicher
Nutztiere Schönow e.V. (IFN) 

Arbeiten zur Verbesserung der
Effektivität der künstlichen
Besamung beim Rind

gefördert durch das Ministerium
für Landwirtschaft, Umwelt-
schutz und Raumordnung des
Landes Brandenburg, das Bay-
erische Forschungszentrum für
Fortpflanzung Gut Altenbach
und neun Rinderzuchtorganisa-
tionen

Zusammenarbeit mit dem
Forschungsinstitut für die
Biologie landwirtschaftlicher
Nutztiere Dummerstorf,
Fachbereich Fortpflanzungs-
biologie

h.nehring@ifn-schoenow.de

Untersuchungen zur Verbes-
serung des Qualitätsmanage-
ments im Rahmen der künstli-
chen Besamung beim
Schwein

gefördert durch das Ministerium
für Landwirtschaft, Umwelt-
schutz und Raumordnung des
Landes Brandenburg und den
Zentralverband der Deutschen
Schweineproduktion

Zusammenarbeit mit der
Tierärztlichen Hochschule Han-
nover, Institut für Reprodukti-
onsmedizin

b.staehr@ifn-schoenow.de

Verbesserung der Entwick-
lungspotenz in vitro von Rin-
deroozyten 

gefördert durch das Ministerium
für Landwirtschaft, Umwelt-
schutz und Raumordnung des
Landes Brandenburg und das
Staatsministerium für Umwelt
und Landwirtschaft Sachsen

k.mueller@ifn-schoenow.de

Lagerung gefrierkonservierten Bullenspermas

Eber auf dem Phantom

Das IFN arbeitet eng mit Agrarbetrieben der Region
zusammen.

Schema der In-Vitro-Erzeugung von Rinderembryonen
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Es werden der Einfluss des Ovarstatus auf
die Entwicklungskompetenz von Eizellen
untersucht und die Bedingungen für die In-
vitro-Reifung und -Befruchtung der mittels
ultraschallgestützter Follikelaspiration ge-
wonnenen Eizellen optimiert. 

Weitere Arbeiten dienen der Bereitstellung
geschlechtsdeterminierten Embryonen
durch In-vitro-Befruchtung mit „gesextem“
Sperma oder durch Embryonen-Sexing.

Integration der künstlichen Besamung in
die Zuchtarbeit bei Ziege und Schaf 

Ziel des Projektes ist der Aufbau eines
Systems der Nachkommenschaftsprüfung
wertvoller Vatertiere sowie der Unterstützung
neuer Zuchtprogramme. Dazu wurden bei
der Ziege die verfahrenstechnischen und
organisatorischen Voraussetzungen unter
Einbeziehung der Besamungsbockstation
des Institutes geschaffen. Es werden alter-
nativer Varianten zur hormonellen Brunst-
sychronisation bei der Ziege erprobt. Weitere
Arbeiten gelten der Verbesserung der
Technologie für die Gefrierkonservierung und
Insemination von Schafbocksperma.

Spermatologische Untersuchungen zur
Qualitätskontrolle von Sperma

Zielstellung diesen Projektes ist es , Unter-
suchungsverfahren und Auswertemetho-
den zu entwickeln, die eine verbesserte
Fertilitätsprognose für Besamungsvater-
tiere unter Routinebedingungen ermög-
lichen.

Dienstleistungsangebote des IFN
Schönow e.V.

Die Forschungstätigkeit des Institutes bildet
den Hintergrund für eine aktuelle und
unabhängige Dienstleistungstätigkeit.

Als staatlich anerkannte Ausbildungsstätte
bietet das Institut Ausbildungskurse nach
dem Tierzuchtgesetz sowie Fortbildungs-
lehrgänge für Fachpersonal der Besamung
und des Embryotransfer an.

Im Labor für Blutgruppenarbeit und Gen-
diagnostik werden werden entsprechend
des Tierzuchtgesetzes und der Zuchtbuch-
ordnungen der Zuchtorganisationen Ab-
stammungskontrollen für die Tierarten Rind
und Schwein sowie genanalytische Unter-
suchungen zur Kontrolle der Erbgesundheit
und zur Erfassung weiterer züchterisch
relevanter Marker für das Leistungspotential
der Tiere durchgeführt. 

Zur Haltung der Spendertiere für den Em-
bryotransfer und die In-vitro-Produktion von
Rinderembryonen sowie für die Produktion
gefrierkonservierten Spermas von nachkom-
menschaftsgeprüften Ziegenböcken nutzt
das Institut eine eigene Biotechnikstation. 

Integration der künstlichen
Besamung in die Zuchtarbeit
bei Ziege und Schaf 

gefördert durch das Ministerium
für Landwirtschaft, Umwelt-
schutz und Raumordnung des
Landes Brandenburg und das
Staatsministerium für Umwelt
und Landwirtschaft Sachsen

Zusammenarbeit mit der Univer-
sität Leipzig, Ambulatorische
und Geburtshilfliche Klinik

Spermatologische Untersu-
chungen zur Qualitätskontrol-
le von Sperma

p.fischer@ifn-schoenow.de
Rind:
h.nehring@ifn-schoenow.de

Schwein:
b.staehr@ifn-schoenow.de

25 Kurse zur Aus- und Fortbil-
dung pro Jahr 
Dauer: ein Tag bis sechs
Wochen
mit über 300 Teilnehmern insge-
samt

6.500 Abstammungs- und Iden-
titätsprüfungen jährlich
Rind: 5.000
Schwein: 1.500

2.000 gendiagnostische Unter-
suchungen pro Jahr zur Erfas-
sung von Leistungsmarkern und
Erbfehlern

In-vitro-Produktion von Rinder-
embryonen in 6 bis 8 Durchgän-
gen pro Jahr mit bis zu 20
Spendertieren je Durchgang

Testung auf Nachkommenlei-
stung bei 8 bis 10 Ziegenböcken
pro Jahr

jährliche Spermaproduktion in
der Besamungsbockstation bei
4.000 gefrierkonservierten Por-
tionen

Nutzung modernster Messtech-
nik (computergestützte Sperma-
analyse [Motilität, Morphologie],
Flowzytometrie, CASY Counter,
diverse Mikroskopieverfahren)
zur erweiterten Qualitätsbeurtei-
lung von Sperma

Spermagewinnung beim Ziegenbock

Untersuchungen zur Qualitätsbeurteilung von Bullenspermien
Fluoreszenzmikroskopie Dunkelfeldmikroskopie



Im spermatologischen Referenzlabor er-
folgen Untersuchungen zur Qualität des
Spermas von Bulle, Eber, Hengst, Ziegen-
und Schafbock sowie zur Charakterisierung
der Befruchtungsleistung von Vatertieren.
Das Labor nutzt modernste Messtechnik.
Es steht allen Vatertierstationen zur
Kontrolle ihrer Spermaproduktion und zur
Beratung hinsichtlich von Problemen bei
der Spermaproduktion zur verfügung.

Das Institut gibt interessierten Tierzüchtern
Unterstützung bei der praktischen An-
wendung neuer biotechnischer Verfahren.
In der Biotechnikstation ist die Durch-
führung moderner In-vitro-Techniken beim
Rind (In-vitro-Produktion von Embryonen
und Transfer) möglich. Das Institut verfügt

über die entsprechenden Zulassungen
nach EU-Norm. Ebenfalls EU-weit zuge-
lassen ist die Besamungsbockstation für
Ziegen- und Schafböcke.

Die Aus- und Fortbildungsangebote des IFN
Schönow e.V werden von Teilnehmern aus
dem gesamten deutsprachigen Raum
Mitteleuropas genutzt. Neben den lang-
jährigen Erfahrungen auf dem Gebiet der
Biotechnik der Fortpflanzung und der ge-
nauer Kenntnis der Fragen und Probleme
der tierzüchterischen Praxis kann das
Institut dabei auch immer wieder sehr
spezielle Demonstrationen und Übungen
aus den Möglichkeiten seines Forschungs-
bereiches einbringen.

103Agrar- und Umweltforschung im Land Brandenburg

Institut für Fortpflanzung landwirtschaftlicher
Nutztiere Schönow e.V. (IFN) 

Aus- und Fortbildungs-
angebote
Lehrgänge nach dem Tierzucht-
gesetz zur Ausbildung:
- zum Besamungsbeauftragten

Rind, Schwein, Schaf/Ziege
und Pferd

- zum Eigenbestandsbesamer
Rind, Schwein und
Schaf/Ziege

- zum Embryotransfertechniker
Rind

- Fortbildung zum Fachagrarwirt
Besamungswesen

Fortbildungskurse für:
- Besamungsbeauftragte Rind,

Schwein, Schaf/Ziege, Pferd
- Eigenbestandsbesamer Rind,

Schwein, Schaf/Ziege
- Fachberater der Rinderzucht

und -besamung
- Fachpersonal der Besamungs-

vatertierstationen

Spezialkurse für Landwirte,
Tierärzte und Studenten:
- zur Besamung und zum

Embryotransfer
- zur Fortpflanzung und zur

Reproduktionssteuerung bei
landwirtschaftlichen Nutztieren

Biotechnikstation des IFN Schönow e.V.

Erläuterungen zum Inseminationsvorgang an den Ovarien
von Schlachtrindern


